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Viebncher Tagblatt.
Amtlicher Srgan ZL? der5tadtviebnch

UotaUo« -Nn>a i . v« I«g ♦» y»fd»chtr»L « t Esitzo Leidlrr io viebrlch. Zemsprecher - Redattion»

Meint t « glich , außer an Stznn. and Leier.

Stagen.-, v.zugrpreis:  durch die Voten,auen frckm» Haus gebracht 60 A moaatlttch.
»achenkarten. für 6 Numm« n güttla, I» *.

Wegen Postbezug nähere» dei jede, P,jta » t.

viedücher Lolal-Anzerger.
Knzeigenprei,: Vle einsp. LolonelgrvndzeNe l8 - . IM
Wiederholungen Rabatt. Pla7.»u.Tagvorschriften. ohne
Verbindlichkeit, verantwortlichfvr den rrdatrtioneöev
Teil Guido Aeidler.fUrd. Reh' awe. u ^ nzeiaentetl, iowie
für den Vruck und Verlag Wilhelm 5jotzapfel,k»» ieöÄch.

- Redaktione»d Expedition: viebrlch. Ratbamtttâ I».
M 284 Dienstag den 5 Dezember 1916. fr «fl*T«rt Gr. r»Ut 55. Jahrgang.

Die Kriegslage.
Der Alontag-Iogeoberichk.

«B Amtlich. Grohcs Hauptquartier , 4. Dezember,
westlicher Kriegsschauplatz.

Armee de» Generalseldmarschall» Herzog Albrecht
von Württemberg

2m Ypern - und Vnijchacle -Bogen gingen >m Anschluh
o» Sprengungcn englische pairoulllen gegen unsere Siellnn-
<en vor . Lin,einen gelang es, in den vordersten Graden zu
kommen : sie wurden im Handgemenge überwältig ! oder
zurückgelriebcn.

Don den übrigen Armee« sind besondere Ereignisse nicht
Zu verlchlc» .

oefiticherkriegsschauplah.
Aron« de, <ver.crvlse«d>»arichalls Prinz Leopold

von Bayern.
Ilördlich de» Dryswjaty -Sces gingen nach starker Jener-

Vorbereitung russische « röste gegen unsere cii .ien vor : sie
ivurben verlustreich abgrwiescn . Lvcnso scheiterte der Dor-
t>«b feindlicher Strcisudiellungen an der Lyfliimca-Sviel-
wmska : eigene Unlerneinnungen westlich von n.Stiiapol und
füdllch von Stanisiau halsen Lrsoig.

Front de» Eenerasoversten Erzherzog Joses.
^o,,dc » Datdkarpalhen hat gestern die Ängrlssstatlgkeil

*** |:r n nechgelasteu . 7>nr ju leicht zurüc!gewiesenen,
tchwüchlichen Dorslosten rusjicn sie sich an einigen Punkie»
noch au, . Sesteigeriee- Arliberieseuer schien da» Abstauen
der Angr >:,e verdecke» z» so'ten.

starker war der russische Druck nach an der siebenbür-
gtichen Ostsrenl . 2m Iroiojut -Tale gelang cs dem Feinde.
"E n̂e Fortschritte z» niachc». Deutsche »nd öslcrrcichisch-
ungarischr Truppen entrissen ihm weiter südlich eine jüngst
verlorene hvhenstcllung wieder.

Heeresgruppe drs Gencralfeldmarscholls
von Mackensen.

Der Z. Dezember brachte ln der Schlacht am Argesul die
Enlscheldung : sie lft gewonnen.

Die Operationen des Generals von jatlcnlicyn — Allste
ckiovenider Lurch die si<-qre>ckn- Schlack-t von Targu -2iu be¬
gonnen — der aus c  iverduser der Donau gegangenen
putschen , butge.rischr,, t>;ib oiiomaniichen f,röste sind " von
Erfolg gekrönt gewesen.

Dir unter jührung de» Genera !:, der 2nson.lcrie hasch
rampsendt Donau -Armee von Svistov her. die durch die
westliche Walachei über Craiova vordringcnde Armee des
Gcneralleulnanls Kuehne , die nah, harten Dämpfen längs
Se» Argcjul au » dem Gebirge hcrausttclcnde Gruppe des
Gcncrallculnonls kirosst von Dcllmensingen und die unter
dem Lese hl des Gcneralleulnanls von Morgen über Lainpu-
m»g vorbrechcndcn bcnlschen und österreichisch-ungarischen
Truppen haben ihre Vereinigung zwischen Donau und dem
Gebirge voll,ogen.

Der linke jlügel nahm gestern Targovisle . Die Travpcn
de» Gencralleulnant , Kratst von Dellniensingcn setzten
gestern von Dücsti ihren Sieges -,ng s,rt . schlugen die erst"
rumänische Armee vollständig und trieben ihre Aeite über
TItu , dem Gabelpuntte der Bahn von Bukarest ans Tampn-
mng und pilesti , in die Arme d,r bewährten ti . 2i :sa„ lee>e-
Dlvision unter jührun , dts Ecv -rslienlnanl » Schmidt von
Snobelsdvrf.

Ans dem Nuten Argesul -Ascr. nordwestlich „ud westlich
von Dlltarrii . blieb de: .'loinps >:a erivioreichcustoeiichreiien.

Süowcstlich der jestnng « nroe der Rumäne , der nach
onfgesundrnem Besrhl die Absicht halie , die Donau -Armee
vereinzelt zu schlagen, während sein Bordslüoei — die erste
Armee — standhielt , über den Deaslov» gegen den Argesul
zuruckgeworsen.

Südlich von Bukarest waren starke rumänisch -russische
Angrissc obzuwehren . Auch stier wurde dem jeinde eine
schwere Iticdcriage bereilcl.

KavaHerie und Flieger » gelangen Bahnunterbrechunncn
>m Rücken des ruttlänitchen fyccrcs.

Die kzaliung unserer Truppen in den iiegreichrn Kämp¬
fen war über alles « ob erhoben , ihre Bkarschlcistungen ge¬
waltig . Das rcielxr ? vnd uni die erbeuteten gestillten ver-
nflegungb -ahrzeuge de» Gegners erleichterten die Derior-
gung der Truppen.

Die rumänische Armee Hai die schwersten biutign , Der-lustc erlitten.
Au dei. tausenden von Sesangcnen ans den vorher¬

gehenden logen kamen gestern noch über «064 iMonn.
, Die Beute nn jeldgeräi und striegsniaierial ist nnübrr-
iehbar . Es sielen bei der Donan -Arinee .Z5 Geschütze, bei
Titu , Z Dokomoliuen mit vielen, rollendem Btake- ial in nn-
: rr  Hände . ' Opernlionen ge een piamncfiig melier : neue
Kampfe liehen bevor.

2n d>° Dobrudscha keine größeren Kampshandlnnacn.
Äl a z e d o „ i s ch e Front.

Ohne Linslnf , ans Lnischeidm-q suchende,, Schinne
m Aumänlr » blcibt der i'cdurt einer auf de», Osiuser der
Errna gclcaenc » hohe , die gestern von <»e„ Lende- qe-
nonnnen wurde , und die damit verbundene Derleanng eines
ckkites nn 'erer borligr » Stellung.

Der Erste tSriiersktzuartiermeistar: L „ d e >, b o r s k.
Abbndberstkr ; he» st-rvsten hnuptquarliars.

wba Bert ! « , -i . Dcrembec 1916, ostenüb.
Früh scheiterte ennlistster Vorskosz uslUch oa« Ce

Sn-». Sonst Im So :.,u;r.Aebie» nichlv Vesentliches.
blümpsc jüdisch und wes!!!ch nun Bukarest in für

im» stünfilgGn .VrHJnviU’r,

'Aiion , 4. Srjtmber . 0 :i dem rbenfaU » sehr oussichrlicheu
osierr - jchisch.ungarischln heerrebrruh , heih , er . daß die Schlacht
um Arges ZU einem Sieg von e „ >s ch e i d e » d c r Soota
nn , H flejiibrt bni . (Ir nidbct ferner , bofj die in der klein , i
.i ' fllarbci angeschnittenen rumänifd )cn Truppenteile in loitbauern
bem restlosen Treiben o-iNüblich aufsterieben werden . T  i,
i . o n n u ift geöffnet.  Auä bern Nachiasfen der russischen An
gr .s' e in den Zictrpkuben fchlietzt der Bericht , boft der erschöpfte , stark
yergeitommine Heinb drittgend einer äsampfpaufe bconrf . 'Jh :r
beiberfutö des obersten Ctrotuotalc -j stürmten feie Russen ftcllenroe
biv ,v.i lehn Malen , wurden aber überall ztirückgeschiagen . Bum
italienischen Ztriegsfchauplah meldet der Bericht , das; im Karfiab
fcr,n tk ttteichupfeuer soribauert , und auch die Mincnwerferkampie
wieder bcflemu. n baden . Die Österreich Ungar . TrUeg.-r zwangen de:
Maobinje e,n italienischem Capronislugzeug mit 4 Insassen zur
Landung.

Vom rumänischro Kriegsschsuplah.
Berlin. 4. Dezember . Der Argesul,  nn beut n*tt

•i. Dezember die Schlacht stattsand . ist ein Aebirgsstrvtn von
wechselnder Breite . Die'!? betrügt von Pitesti di 2 südlich von Ti :u
Zwischen L00 bis 300 Meter . Der ttuifc hat hier eine ihSujfertiete
bi‘> zu 20 Metern , an verschiedenen Stellen sind Fubeten vorhan-
den . weiter abwärts verengt sich das Bett . Der wifcenbe Slront
n-irb hier überall zu einen absoluten Hindernis . Sie oorijanbi -nen
B ucken haben eine Länge bis zu 300 Meiern . Wäre e. tticht ge-
snulkt. durch schürsies Nachdrangen den '̂ eind am Sprengen der
Brüllen und plamnäftigen Bis -egen der am jenseitige .! Ufos befind
li^ en ansgebauten Stellungen zu Verbindern , wäre vrrau - si.l tl : i)
- - längerer Aukenthalt vor dem starten Abschnitt unverineidiia,

Wba Bei l . n . Z Dezember . Wie die russische lii 'Lresir ' nmg
in Baien uni) Wolhynien , bedrobt auch die rumä .' i che in b. e
ÄalachA tri  p .ri' ftk'n Teil Nr fstnllb .völkiang durch Adl .hiobkN
noch Sun Cftta » gowissrnloststcr öcifc in v>,Iu :.bhoi>. L .-brn
Ui.-iiii. Lang .' SlolDiinrn von irinchstingc » . dir l- lbswrrftanbl !,
NM dkm i'uidien _5i!)rnu,vM) miUvcr 'Xriiupan uui> L ; ' :-or
'Jiiur.iru 'u pich, Schn in b-.’ltci tcn .itfn , in .,: . : :, ch.ch,' u)tr:-n,cl
uuo ir ' U iumpar , 5,iw .U' - i: i:i:n ch. -a prrio ;p ,< nm. ch. . ch, r
!»4-m brr » rt -äirmm « um :!-irr Scholle ifl -ritän » H-M-I ich
bald timilo ». weil durch c.,r .iiiichilinMkoieunrn auch d. iü rumch.
mschrn Ruck,up Schn >ieriq :,il .-ti dar .„ ei we . dcn . die t,\ - »-, r ,. -
jiiitcnbm Truppen e „ such dadurch dstriligcn iii'hr -i. d.is-, sie
Mensche» »nd « ietz, wie sie Wagen mit den - ai>!aiip ' .Me»
barnumgslo » ,i „ de:, Eirasteugrub » , werim . D>- von ' .che: .- 74:
p: rnng -,iir piuih , veeonieüue imo ümm in il r V; rt i: ■ ,r:. ,.j
peiai ' -re Bep -illch r(1.■■ [ »muigemcitz. »cm 7:,  7 . .. ...

Stell,ri ;r t chchti.-eeich ; -mb Plündtrur ], .i| , Vn l r .',-
finden die vmmchmsien häuicr von ihr erbrochcn , nio .
siiichmiiiinim liemip , und rot dem 7:7ci :t ' I.ei» .' a >»-zooe. .ch, -
|o wer !» » hi : verialsenen ckn-ust - der ? Iüch,l !,,pe ' eo » ' »: u
peuiiouencit Einwohnetn s.l'chiordichapt . rumätchsch-r »Irm .. ' .
deiehien ai>:r werbtn die stoipen d-rlt » »n !.,chac „ ' Ztz.m oewiile,-
laten « bist,-ebcns der Kevöiierung dahin emtielli . d.st, d e che»,sch-.,
das Land und fein -' Bvrrül ? ucnnüslen . Wie baliles d!7' >> Be-
baupl -..-ng ist. geh « oilvin bc . . » beiuor , dasz es ja im c- >e.-f*Yn
^.meresse unserer Truppe lief.», ihr .' Onaniere unoerfehrt -,n e. bal --
gj «nb di ? Ißorräic des Lande - sparsam und sachgemä 'z zu uer-

Die politischen uud wirtstbastUcken folgen des Lieg ^ » in
Nunrün 'en.

ovenbagen. K. _
man . nach einem Londoner
nicht mehr , das , Binaren noch
nicht mehr , dasz die bisherige
moroli 'che Bedeutung haben.
B . i ie der Deutschen an grosze
ihnen in der Walachei in

nein On Londoner Greifen Innjt
‘. ciegranrai de- „V'la '.inual Tiden, ?-.' "
>" iciien s.' i . Man prrljphr . fi-g
• (Iriolge der Deuiichen nichi ailri 't
Man zweifle nicht , dasz die i ;i 1;e

• ehrIdt !: pom Bich nr .j Schafen d e
... .. . — . ^ >nd g -,allen ist. und die in ih : en
-r.efg gebrachten , eichen CfJguellcn für die M"
machte von größter Wichtigfeik sind. Bon mehreren SeOi ' it wird
daher angenommen , dich di-.- -e m -nichlung der Lag .' in Bf .manien
' '-'wohl im englischen als auch i:ti französischen Ministerium
änderuugen Hervorrufen müsse.

ZNitleid mit Rumänien.

^ 0 'Ml - 5- Dezember . Die mhaogsche Bost " erNäri : Die Vlen
tra ' en hoben für l-lumänien wen .g Mitleid . Es wo mich ji ' -' ch
angebracht , denn Rumänien s. u zte sich ebne Botw .- b^ ' -t'  r d . n
JTampf. nur um bei ter Beneilung der Beuw ein Stück davon . ..
bekommen . Daß cs sich verrechnet hat . bcgrni -.det keinen Ai -spr - chauf Mitleid . ^ ‘

t . v Athener Beriänerstatler
ch" heireu über die dortigen ';!or
fi;;o >Angaben  mit mii .m..

Cs waren etwa '..Hann '
n orden . ich. ei'.' : Si.

beielzen. tauben jedoch dort d
' !•**_Zappeion >:nd ai * d.n >

’ ' <b iife gemeel feil, ''. u ch.-
tt >i ?. verwandt . , :m ei Olrat aie

S«s Grä±cn !nnd,
Die Ereignisse in 2I*ben.

•er -Times " meldet c .r g? ä : v
iS? io in l . Dezember . A .uürlich

behalt ouszunemn:
'- r -.ippen der Berininoe .ra geianb -t

B '.ueür erbauen , geu .s > Ba.
' Ülricch n i-hon -:jr.  7 -n *Kitia-. ,

Sr ‘Uen im-ch.m Aaschm .-nge.
nn :! ai :f tc e-c, -n lib-z?'
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arm de

den Aevolversch .
"hä " >z. f" Ẑegn -en ' . , u

'Mim mm ui Uhr . AKmt.!"-
'.chm" -' 0 -.a ■

(!' o:;e der «ih ’.infv i.--> i ,-.«n
mehrere Minuten lang.
I' iii'on,' stscht.sz am ,'',api '?iO!'
!iu> d-r stc'.nzösilche Admitm ! ' -
haben h e ieuer die lö'».e:>te'
' e en den jm :,-, . ' -. m-ich-.i ' UVu •
u' i, b::n? a : ^ raniofeti .rna :*;-

Bich .Bönin .ge!-. begannrn om S:
chah« den ganum Tag. O.o ward.
t>',- lZiasiho,' . -id ,»>l >t :nt, - .gen
•\ ne- t !•»’* t:u ) fr *.i t tt . *.
i*re ,: ' IvJuüvt .-i, es et ein

Sib : eien in der S '.a ! t. li ?!»:•••.tli
V u ;e ru-nden nui den Da -Het.t
Ö iv " V: cher. Ab und rv- r

u: t : i üi :t Sttaszen zwischen
■'•’iuieUiv gewech 'c' : D-. r vurn «»' ,
••) l -i Km:' . . I? gegen ä Uhr

"? ' " e : aar . trorbrn mar . A e
-ui' ä Übt ' !<i Min teuev,.

.-oa , it tni-rden me.r mübr - ' d
! l' en -.tiö . 1*rrrci Ulfl Aerbundeirn

.rlt !' :e Sie -zählen üpu*r ihre .:
i.ira lUabalü . ".-..an g..-a > de. '»

D' r i-«nommett »»grdeti ' sm?.. jd-'e
l'-n-sfl. .' Hin und tauL .- jen bS -.

iif bi -* Man 7' ! rr mva bea VJ!iat
v I*' irrt . ? :» • 'l,,

•InUih : :i. m . die g,/ " i -
u d . :. B . ,-.- .e -chuime .t.

den Bir .'nen '-o! b. - Baln -.e.

gliali .-n . Mach Meld '.'ngct : von gestern verlies der Tag rMbig. jnd ' -
herrscht grofjer Schrecken . Abends sollte im Schlosse ein Ministeorai
fia ::ftnbe :t.

Wd A H; c n , 3. Dezember . Meldung des Betilerschen Bureaus
General Callaris berichtet , daß in den Bümpsen am l . Dezember
^9 grieckiifcheMilitärpersonen , darunter 3 Ossizicre , gerötet und '>!
nermundet wurden , während aus französischer Seite -17 Mal -inc
sc-ldaten eiuschiießlich 2 Offizieren getötet und 97 verwundet wor¬
den sind.

Bern.  4 . Dezember . Die Alliierten verhängten über Grie
chenland die vollständige Blockade. Die im Marseiller .va ' on, mir
in allen anderen Cmcr .tebütcn liegende .: Schi ' ie wurden b .' schlu . -
nahmt.

Aus VußsanL
Russische Einberufungen.

M a i l a n i»M ..^'orriere della Sera " meldet ans Petersburg,
daß in 'liuhlattWff 't Aeservislenjahrgänge zu de,t Waffen geruie ..
wurden.

Bus England.
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?/ci cerung : der f; :Lifiö.
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ruiytiulirifu i )ü (üDunt !pflui }t utcö «tut Da turnten Vom * tntch-.u
ahmt . On Oesterreich-Ungarn bestellt bereits ein solches Gesetz. Die
Türken baden durch ein Irade des Sultans vor etwa vier Wochen
ein ähnliches Gesetz geschaffen . Wir Bulgaren werden folgen . Die
Lage in Nußland ist unhaltbar mit ) die Wetterzeichen in Frankreich
deuten auf Zersetzung . Wenn es in England . Italien und Frank
reich and Rußland kriselt, so haben wir leine Veranlassung . ihnen
die inneren Schwierigkeiten zu erleichtern.

roltongskckau.
lleber da» firiegsjiel.

Die Stiiln. Ztg . befaßt sich mit den Kriegszieleu und erklärt:
Wir werden aus be.i Ausbau und die Abrundung unseres .kolonial
befitzes Bedacht zu nehmen haben . Politische Ziele durch Angliede
rung von Land und Menschen in Europa werden wir nicht ucr.
folgen , Große . in sich zusammenhängende Ziolonialgebiere lassen
sich Verhältnis,uäßig leicht halten , iodaß wir als politischen Macht
Zuwachs solchen tan .palten Kolonialbesitz z» erstreben und für seine
militärische Feststellung und Erstarkung zu sorgen haben . Om
übrig .' » decken fiel) unsere weltpolitischen Kriegszieie »Mit den po
likischon Zielen unserer Bundesgenossen , denn sie müssen auf d,e
Ei Haltung des deutsch,öslerreichisch -ungarisch -bulgarisch - türkischen
'Bi rbnnde ' -r gerichtet sein . Die kürzlich ausgesvrockiene 'Verheißung
des Reichskanzlers , es sollten Zustände gesehasson werden , die der
freien Entwicklung aller Nationen , auch der kleinen , gerecht w- r-
den . kann und darf selbstverständlich nicht bedeuten , das , wir die
Wiederherstellung der Staaten . die sich uns feindlich gegenüberge-
stellt haben , wie Belgien , Serbien , Montenegro und Rumänien er.
streben , sondern cs kann nur heißen . das, die Nationalitäten , die
mts jrenndlich gesinnt waren und sick, ntul) in Znkunst an uns an
lehn .» wollen , nn .erer Förderung versichert sind. Weiter fordert
die Müln Ztg .. das, die Engländer Calais m,d den gesamten sran.
zösischcn Kanalrand raumen . Solange das nicht geschehen ist,
bullen wir es für selbstverständlich . das, deulsche Truppen das fran
zösisthe Gebiet , falls es in unserer Macht liegt , bcfefll halte ». Di?
Mötn . Ztg . erklärt , dies feien in großem Unn'ange d e Luiegsziele,
wie man sie sich vietsach im deutschen 'Bolke denke. Ob die Regie-
limg und die mas,gebenden MililärsleUen sie im ganzen oder in,
einzelnen billigen oder verwerfen , sei ihr nicht bekannt.

Die entscheidende Frage.  Der Abgeordnete .s,ende-
bi\ ini ) sprach in d. r Delegienenveisammlung schlesisckicr Konsee
v.uiver und sagte u. a : Nach der militärischen Losung der Balkan
frage wird die Entscheidung an uns herantreten , ob wir den Krieg
gen innen wollen oder unsere Feinde . Dann wird auch das Milte!
gebraucht werden müssen , das allein zur Niederimrsung Englands
führen kann . tLebhajter Beifall !) Cs geht für » ns um unsere
Erisienz . Da dinsni wir ans mis,günstige Neutrale keine Rücksicht
, ehmen . tCrm ' M. r Beifall . ) Wir greifen Aiuerikn ja nicht an.
sondern müssen von ihm in nnscrem Das>' iiiskainpse verlangen , das,
d <r Raum um England frei von feindlichen Schissen mit ameri
taknscheu Passagieren bleiben inufz. Wer sich von den Neutralen
in das durch uns bczeichucte Kriegsgebiet begibt , tut es aus eigene
o '.efabr

Das ..Berliner Tageblatt " glaubt in ollen Enteuteländern
wachsende  F r i e d e n s s e h n s n ch t seslstellen zu kvnn .'n.
Dann drückt das Blatt feine Hossnumz auf eine amerikanische Frie
densoermittlnng aus und bringt schließlich Vorschläge eil», die ein
,' Ue Parteien befriedigendes Uebereinkominen ermöglichen sollen.
Auch außerhalb der starlen Kriegsparteien würde in ben Enteilte»
l.n dern jetzt noch lewes die ' !io !Ie des Besiegten spielen wollen , alle
würden vorläufig noch bereit sein , die Fortsetzung des Krieges
ein . r Untcrwersung vor ',» ziehen . Ein Frieden ans d-' r Grundlage
des s gvo nul ? ift nicht nur einseitig unbeliebt , sondern auch
i i'mogliüi . Denn di? Proklamation des >, migkeick,-'. Polen ho! in
diesen Status bereits abgeschasft . Cher würde n '." rgett oder über
morgen ein (üesihästssrieden denkbar sein. Cin Geseiiüstssriede ist
ein Friede , bei dem « Oirlich jeder nach seiner Kcast und seinen

irtein ec«, möglichst giinsriges oder ein nicht allzu günstiges Ge
s.iüut zu mackien versucht . Es ist eia Friede , bei dem man mit
i at,en und fernen Tanschgüten , operiert und die Dinge so lange
ln » ' und he,schiebt , bis schließlich jede Negierung ihren » Volke
einen Gewinn vor ',eigen kann . Di .' Welt ist voll er * Tfiinbobi Iten
i nb es erscheint keineswegs unmöglich , auf diese Wei 'e den .' i - .<g
ortragreick , zu gestalten und die Niederlage zu verhüllen . Au.:,
andere Blätter erklären , daß mir » ns dein Cnde des Krieges
ruh :i scheinen, betonen aber ihr Mißtrauen gegen Wilsons Ver
mittlungsadsicht.

prrusrischos MgeoiSneteichaus.
Montag Si ", ng. Der Präsident Gras r . Schwerin Läwitz ?'

össnet de Sigung i•:it folgend»r Ansprache: Meine Het en. s. ic
>nserer vorige» ^ ,'gvng sind dce uns veiinindetenVolker der ober
rc.chiützi'ngnrischen Plana ' chi. i> t ese Trauer ver, es,t '.norden.

21. r . UJir- ifi das cbnv-i.rMr. Ldethal'm dieserD'-lonarchie de"
nTefi ton allen regierenden Fl rlien. Se ne c.!''0st'?lische IDtojofni.
Kotier und König Fro.uz Joses l . in >-7. O.ohro seines cnl'citsre'chen
von den schwersten Prüfungen ctiülit n Leben, aus diese" Zeit
lichkeit abgerusen worden, ü ' ,' l sieben Lahrzehine hindurch hm
der hohe Cunchlajeiie die Geschicked r Inn anve«traut .!, Völker m.ik
vät . rlicher Fürsorge i:nd nie ermüdend r sucht.reue ge'eTel. Den
i i'hmreith»'!'. Al sza "■>«,si  eremtich tu.jge-wun ' enen Dasein:
kr.mpfes 'gl eileben, if» :n r.i»>t beichieden geweien. Troaeriid
s'e>)k umrr Kai er a:>d r Bnbre des Flernidcs. der tun lii:d ,einen
Vorfal-ren langer als ein Men chenallcr d e Treue hielt. Fi>nig"n
Anteil t.linmi auch -ns deutsche Volk an dem sehmer'.lich.n Verluü.
den r .e in un-e:ori äüici.er W 'enbrüderschostzu uns stehenden
Naitlbarreiche berron'en hat. V,' i dev', aus, ichl 'Pen (üiiiüwu'ni-»
: o,n's'.en mit den Cr den des .' .aH'rs Franz Aoief. den jngeildlicheii
Kaser Karl , 'diente c. ,-, .u vergönn: scin., v.rei.g »tut fernen nenn
'Berbündeln, da . blutige 'JJinnen !u e nem sür die todesni. tizet,.
f egesgewisjenVöller des B.erbi-n'le^ -drihliä-en Cnde z.» bri-iz. n
i,.iv d e Donm, '.'.'lnnnriljie einer glüälic'.i », rnhn>re rhen Znkunst
t- ngenenzuji brerr. ? in A'ainen de preußische» Al'geordnetenhnuse»,
l 01"? ich dein fUin .-.i ös:er re <hischNiagaru en V.l '»!)»'. rer Prinz

'fihn  ev.
<t)eschichte einer Che von L < oneine von Winterseld.
(7. Fortsehung .) (Nachdruck verboten .)

Ich Knut allein lassen ? Da halte doch keiner von uns etwas
davon.

Hiuit streichelte leise ihre Hand.
Nein , da hätte keiner von uns etwas davon . Und so bleiben

wir halt beisammen . Da isls auch allemal am schönsten,
Herrjeh stellt ihr euch an!
lüifela reckte lachend die Arme.
So viel Verliebtheit ! Ist das nun Wahrheit oder Dichtung?

Na . ich reife jcdensalls bestimmt nächste Wo »che nad , Tirol . Cincrlei.
ob Ernst mitkommt oder nicht . Man ist dach ni,cht Sllavin,

Nach dcm Css»' «'., als die Lampen angezimd -' t waren , jiel Lies'
Blick aus eine prachtvolle Napolevnbüste in Crnsls Arbeitszimmer,
die sie vvrl, .' r noch nicht darin gesehen . Sie konnte sich ßur nicht
satt daran sehen. Knut rückte seinen Kneifer znreäst und mußte auch
l eglitächtcn helfen.

Ich habe s>? mir nämlich kürzlich in der Kunstausstellung ge.
taust , erklärte Ernst und strich weich über die Bronze , weil mir das
Ding so sehr gefiel.

Ich habe für Napoleon immer solch groß »' Vorliebe gehabt,
siigte Lies , sein Genie , seine Kaltblütigkeit , sein Feldherrntalent
haben mir stel-s so imponiert . Wie ein Berg ragt ei empor unter
seinen Zeilgcnossen.

'.' enil hatte sich ihr gegenüber gelegt in einen der l esen Klub
Sein Zeitaller brauchte ihn . darum konnte das aus ihm werden , was
seslcl.

Di . ses Stadium der Schwiiriw rei machen wir wohl alle einmal
durch . — er lächelt .' — vielleicht lag es wrnreer an dem wlann als
an fe'ner Zeit . I »ch lno'me , große Zeilen bilden große Charaktere,
cr lcurdv . Dan a, konnte er dar . entwick ln und voll entfallen , wo¬
zu er den .Teiin in sich trug . Da er der einzige in seiner Art war
. - .ch.t i *•!*•*:i batte i.‘ F -ankre 'ch • -

E>o.Ctc »v zu chuhrulohe -Schtliing - ,iusl den Auvöcuck wmuisleit Bet
le .ds übermiitel und ihn gebeten , fe.ne Negierung von dieser Kund¬
gebung m K»«iUms zu setzen. Der s)err Volschaster hat m .r darauf,
auch tni Namen seiner Negierung , dankend g »antwortet . Sie haben
sich zu Ehren des AerewiHten von den Sigen erhoben . Ich stelle
das fest und danle Ihn .n dafür.

Aus der Tagesordnung ful ; t die erste und zweite Lesung des
T lrags Cchwectendieck (Nati .), der von der Komnussion zu einer
umfangreichen , sür d e Dauer des Krieges geltenden Novelle zun,
Cinkommensteuergesctz ausgearbcitet worden ist, und die den Zw .'ck
verfolgt , die Kr egsgewinne mehr als cs nach dem I eftehcnden Ge
set, möglich lväre . namentlich für die Gemeinden nutzbar zu machen.
Danach erfolgt die Veranlassung nach dem Ergebnis des letzten
Kalend . r - oder Geschäf' sjahres , wenn in d'csem Jahre während
des Krieges der Sieuerpflichtige Beträge erhalten hat . die bei der
Vctaniaqung nicht zur Anrechnung gelangen , we l die Cintomtnens-
g' telle vor Beginn des Stetterjahres weggesnllen ist oder suchweset,k.
lich geänd >' rt hat . Andere Bestimmungen betreffen die Besteuerung
v»' „ (>Kie'U,chast,n . d e such wahrend des Krieges neugelüldei oder
umgewandelt haben , serner die Crhebcmg von Nachsl .' u . rn , falls
die Nezchsteuer den Betrag von lG > Mark übersteigt . Die Vorlage
wird mit c „ er gering !igügen Aendcrung nach d»n Beßhlinsen der
Kommission »ii zweiter und dritter Lesung angenommen . Die Ver¬
ordn, .,, ., betreff ».» di? Verscch'ebung der , ?ge!mäßigei : Crgänzungs-
wadlen zv. den GcN'.etndevertrettmge » wird genehmigt.

Tages-Rundschau.
Das hilssdienstgcseh vom Lnndrsrat angenomme».

Wba Berlin,  i . Dezember . Der TKmdesrat hat dem vom
Reichstag angenommenen Entwurf eines Gesetzes betresfend der,
vaterländischen .'dilssdienst seine Zustimmung erteilt.

Der Krit-cr an den deutsären handelst«^
Der ' ■tirtriu’ »andcsltog richtete an bei, Kaser das nachstehende

Tele -zrainin : De,- deutsche Handels '.ag als Verbund d. r gesetzt ctzei,
Bert , .-:!mg -'.isrpc".-' llmste" siir Industrie und Handel har in heutiger
An -si!v:ßiich»' kig der Cimi -hrnng der Pili '.ht zum -.'c,ier!ändi,then
Hilisdivns ' einmütig zngesi.mn -l in dem Vertrauen , daß diese große
Maßt . »?! ü.i» o!v m rtsnmes Mir !ei crivc sei, wird , um Miseren
Trupp , n .t' iti Sieg l:l\ :  t -.e Feind ? zu verhelfen . Inoußrie und
Ziandel nehrneu willig die ihnen zugelonnenen neuen Opfer auf si»ch,
wereen ».n der bnüluntg dev neue , A>:s'Z»>be ., eifrig Mitarbeiten
uvd etneurra C' ' .-rer ' '.'inlZlot das Gelöbnis tmmandeliarer Treue
und unbeugsainrr Cmschloisenhe t. e>urchzuhalten bis zain glorreächen
Cnde , .Hieraus erfolgte di-? folgende' Antwort des Kaisers:
'Bon der einiiiat .gen 'tuslimmung . eie- deutschen Hondeislmzs zur
Cinsührung der v»,icrländischen -Nilfsdienstpslichl habe ich gern
Kcaultnis genommen . D e opserfreudige und verständnisvolle Mi : -
,' r !'»ir von Handel i-::d Industrie in Geineinschgst mit den berufene»
Organen der Heere ; ueririilln :ifl ti irö die Durchführung dc-s gewol-
ti "ek, '.äilsswcrk . erfolgreich fördern und zugleich di ? unvenne 'd
'iiche-, w rtlchas I'ichci, Opfer tunlichst erleichtern . Für dos erneut?
tä . löl' nis d ?r T '. e:-? meinen l>erzlicchen Donk.

Lin Antrag znm HNf- dienstxeslch. Im preußischen Ahne
ordtictenhaus ' ist jolgender Antrag Dr . Beniner und Gemessen ein-
gegangen : Die Unterrichlsverivaitung wolle die Vergünstigung , daß
die im wehrpslichtigen Alter stehenden Schüler , di ?' freiwillig oder 9
infolge von Aushebung ins Heer rintretem sechs bis neun Monat ? i
früher ihre Neiseprüfung oblegen oder in eine höhere Klasse versetzt
werden dürfen , wcun sie die Aussicht gewähren , daß sie zu Ostern
"der ziitt« Herbst da-:- Ziel ihrer Klasse erreicht haben würden , auch
ans diejenigen SHiüler von Untersekunda an au -sdehne,, . die zu
einem techttischei, oder londwirtschastlühen Berufe übergehen wolle :,
und dies durch Vorlegung eines Lehrvertrags oder sonst glanbhasr
darttl, ' . — In der Begründung heißt es : Herr Dr . .Heim h»tt Zei
tntigsmilteilungc, ! zufolge angeregt , man solle r dem Krie, ;? di?
Schulen schließen i.nd die Schüler zur Arbeit in der Industrie ifnh
Landwirtschaft verwenden , denn es fei zurzeit »" twendiger z»,
leben als zu lernen . In dieser Farn , c-rscheinr der Vorschlag nat " r
litt) übertrieben und unannehmbar . Hilfe bei der Ernte und Acker
banbestelluwz wird von den Schülern der höheren Lehranstalten
gcrn jreii . iltig geleistet. Vielleicht isl in dieser Nichinng nmh ein?
t'essera und gegebenenfnlls pflichtgeniätze Ausgestaltung möglich.
Di? in ol. enstcheitden , Anträge vorgeschlagene Maßiegel aber ivürde
der Industrie und der Landwirtschaft nützen , ohne der Schule und
Ken Schi .lern zu schaden. Es würde durch die Ansdehn,mg der ge¬
nannten Vergünstigung eine Menge kräftiger und verständiger
junger Arbeiter im Alter von 15> bis IS Jahren gewonnen werden.
Daß der Vorschlag sofort anvsührbar wäre , liegt ans der Hand . Er
bildet ei .".? notwendige Ergänzung znm Hilfsdienstgesetz.

Vaterländischer HUssdirnst . Noch ist das Hilfsdienstgeletz nicht
ui Mruft getreten und schon laufen bei vielen Stellen , so beim
Kr - --samt »nn bei», Kliegsministeriti .t!. zal'.lr . tcheGesuche ein um
Verwendung im Batcrländischen Dienst . So lo 'iensmert dieser
Ujs»,- iir . t . habcn diele Meldungen einstweilen doch noch leinen

I Ztoeck und können nicht berücksichtigt werden . Sobald die Zeit ge-
i fim .mci , ist, u erben kie notigen Bekciniiinmchungen durch Anschlag
> und a -' s sonßigs Weise erfolgen.

' Gcneralsckrelür Lteckermaid über Ernahrungr,fragen.
I OJciioroljef *cicir Sugerwold , der zurzeit in , rhe 'uischen In

duslriegel '.»t ei»? Neihc von ansklülendei » Vmträg . n >i er Er \
:,üt' c>nassra -zei . hält , ipracl , lürzl .cl) in einer vom BezTl '-si'anell
'NerUinghansen der Gew lPchas .en cinb . rvs ?» n össeiit - \
liehen L- isamml - tig *»*•er . Da Aus \ , " a , des t.ent 'chen 'Volk?-?, itt , ‘
dritten Kri >»'.--öai :' ". Der siuvptuil seiner Ausführungen war d-?? !
Fr .-?e der Verscagung mit Lebensmitlrin gewidmet . U. a . le ' l, ? er !
mit . o.-.s; ab Ion .e r b i c K a rtos s ? I v -? i m e " g u n g , n m -
Brote fort sollen  werde . Di ? Brolsi . eckung mürd ? durch
wc-i.cles Ausinahl .n d-? :- Nongens C.'ckslait Sl Prozent ) oder dun >>
Berriiitcllttmz von Gees»»' erivlgem Für de gemitiearme F.eir noir
Januar las Mai si mit rcid ’li(,.iei„ Auge out von Suppensabr tation , '
wie Teigmarcn , Graupen . Gries und Hase,prapa, »neu zti rechnen.
Im . II .emeine, ! wäre dte La ,e aus dem Lebensiniltelmarkl .' so.

^,s ) >.. ! neu , Borhaudenfi , m .vlou .uit " lvumea Set, » jcha«t
wondie sich tzedner gegen den von d. r ..Nhein, 'ch-Westsälisehen Zei
tung ausgcdeu ' icn ^ chmnggelschwindel nm saileylich ausländischen
Waren . V .ele Wa '. e würoe aus dem Inland zur holländischen
Grenze geschasst, um von da als geschmuggelte Ware zu hohen
Preisen im Handel zu erjcheinen . Scharfes ZugrAlen sei da nol
wcnd g . auch Sclbsihilfe müsse »' latzgreifen . Anze gen über solche
Uebelslande seien keine Denunziationen , sondern Pflicht.

Da» Wirtschaftslebennach dem Kriege.
Der Direktor der Reichsgctreidegefellschaft Unterstaatssetretur

Michaelis sprach im Festsnale der Universität über die Bersorgu,g
des deutschen Volles mit Brotgetreide . Er stellte dabei fest,
daß die Gelreideversorgung ausreichend gesichert sei, und gab einen
Ucberblick über die gewailigeu Leistungen der Neichsgctreide
gesellichaft . Am Schluß seiner Ausführungen lam der Unterftaars-
fclrctör auf die Zuknujt .zu sprechen . Cr unterschied die Zeiten des
ilebergang '.» nach Friedensschluß und die weitere Zukunft . Für die
Ucbergangszeit , die er auf mehrere Jahre bereämcte , ertlärte er es
für uncrtatztich , daß die Neichsgetreidcstelle sowie die Beschlag
nähme und Notionierung bestehen bleiben . Es sei eine falsche
Vorstellung , daß mit Friedensschluß die Nahrungssorgen behoben
lein würden , und daß über die wied ' rgeöjfneten Grenzen alles
hsreinströmei , werde , was wir entbehrt hatten . Det» Nachbar
ländern , fetuef »! den feindlichen als den neutrale ' ,, geht cs schlechter
als uns und sie werden sich ebenso langsam erholen . Selbst
Amerika droht mit Ausfuhrverboten . Unsere Landwirtschaft iß
durch Stickstofsmangel ärmer geworden . Wir müssen also damit
rechnen , daß wir sür Jahre mit unseren eigenen Bestünden ncch
auskommen müssen , Crleichlciungen werden eintreten , schon wegen
des oermindertcn Heeresbedarfs und der eroberten Gebiete , die für
di? Getrcidoversorgling Deutschlands zur Verfügung stehen werden.
Aber Besserung wird erst allmählich eintreten . und es ist falsch zu
n .sen : Gebt uns Frieden , gebt uns Brot ! Durch den Friedens
fchluß werden die Nahrungssorgen zunächst nicht veruiindert . Man
muß sick, an d.m Gedanken gewöhnen , daß nach Friedensschluß die
Neichsausgaben sich vervierfachen , wenn nicht gar versünsfachen
«erden . Unter dem ungehenr .' u Druck, den die Verschlechterung
unserer öffentlichen und danel 'en der Einzelwirtschaften hervor
rufen wird , werden wir genötigt sein , zur Wiederherstellimg eines
geordneten Wirtschaftsledens uns au Begriffe zu gewöhnen , die wir
ohne diese Not und diesen Zwang weit von uns weisen würden.
In diesem Sinne wird der Krieg erst nach seinem Schluß e' n
strenger Lehrmeister sein. _ _

Budapest . Die Krönung König Karls findet am 30. Dezember
statt

UMMr II. MMc MtzMg.
Vichrich . den o Dezembrr 1016.

Das C i ! , r n e K r e u z erhiclten:
G ?>r . Aug . Scheid.  L .mdft , Ball . Darmftadt . «Ist bercils

im Besitz der hessischen TapferkeitsmedaiUe .)
Eins . Gesr . C .nck Stob de  im l Landw . Fuß An . D ?.tl , N,

3. Bollen ?.

Ab Miltmoch den 6. Dezember, wird aus der Suoßcnbahn
Uni? Biebrich Nheinuser nach Bohnhos BiebrichO't solgender
n e t! >' r F a !>r p I a n eingZühri.
'Ad ' a l>>' t ü! t»? i, ujer  n a ci, B a h n h o s B , e b r i ch- O st:

C A.' Dü ! e r - w.'.n h *.32 1150 13 ) 3 07 113 517 ü.OS
7.11 S.'Jfi 0 . (3.
‘Ül»i »>Ij r,  B a h t, i, o i B i e b r i ».! O sk » a ch N l, c i n u s e r.

7 35 S.Ol * l ' AS 1103 J.oOüOl 3.10 ..MO 531 6.31
7.4S 8 53 (Hl

Tnh, zei: 10 Minuten.
£ ■•r Fahrplan bringt rinschueioend? Veränderungen. Die Zahl

de." Zuge ,si von je 3t tn ji \ r Nichinng auf je 11 vermindert »vor
den: e ne Folg der ttr eooi-erbitluiiff»', die wir jetzt !n den Kauf
nehmen wi-'s»-».

cii c fl : Seit Wochen verfolgt Jedermann das Vorgehen
unserer Truppen in Nnmämen mit einem Eifer , wie nur je wäh-
t, ' nd dteses Krieges . Obwohl d»-, .Heeresbericht , dank der fast
übermenschliilien Krc.slanstrengimg unserer herrlichen Kämpfer,
säst üiglici) schone Erfolge und sieghaite -s Vorschreiten an der gan
zen dvrügen Front melden konnte , wartete man doch mit Span
nun « cmi ein eiuscheidendes Tressen , das uns die Gewißheit geben
sollte, daß unsere Truppen dauernd Herr der Lage bleiben wer
den . Am Argesul bereitete sich ein solches Treffen vor und es ist,
wie nicht ander . zu erwarten , zu unseren Gunsten ausgefallen.

I i »' G ch I a ck, t u m A r fl e j „ ( g c w o „ n i n ! fn meldete
gestern morgen ein amtlicher Bericht . Welche Bcdeulung diesem
Sng beizumessen ,si. ging daraus hervor , daß der Kaiser sür Preu
s.' N und Elsaß Lothringen Kircheugeläul angevrdnet hatte . Die
Nachricht , durch Chrtrablniter ' bel ..„ nt gegeben , erweckte in alier
Herzen freudige Begeisterung und die ttzewißheit , daß auch in den
l'.' c-teren dortigen Kämpfen der Erfolg aus unserer Seile sein wird.
Und als dann von ll bis 12 Uhr das Feiergeläut von den Tür
men erll »ing und die Fahnen herausgcsteckt wurden , da wurde es
Manchem gar seltsaiu ums Herz . .Hat doch die all die Monate hin
durch <ngehaltene schwere Beruidigm gonülgteil unserer Trtivpcii
in Wcsi und O' k lange kein? Gelegenheit ' » einer solchen Sieges
feier gegeben . Crir .-ut war besonders auch di? Schuljugend , die
jür den Ou'ft der Ui.terrichtsstliudeu stßuisiri bekam . Mage Gott
unsere tapferen Helden zu weileren Siegen führen.

Die Hessische Tapse , keilsmedaiil ? erhielt der Eins . Gesr.
WUii Hermann  beim l . Lnildw .-Ft ' ßcnt .' Bati . 8, 3. Bau.

r e ii fj i s ii) o ii d d e u t s ch e K I », s s e n l u t t e r i e.
Die Ziehung der süuflen Ktüsie «st beendet : die Erneuerung der
Lose zur ersten Klasse der neuen Loilerie hat l-i-.. zum jtz. Dezember

t' rsolgen . Die Auszahlung der lleinen Ciewinne findet fofori
in: h den , Ciiigange der c.mt '.lchcn Gewinn ', .s.e. voraussichtlich vom
I I . Deze .nber ab , die der höheren Gewinne (von 1000 Mark ab)

Europa nur warteten ans den einen , der ihnen Herrscher sein sollte.
V elleicht gibt c-s heute in unserer Armee noch viele solcher Genies.
Aber alles ist gut und sein sänberl 'ch im Gleise , alle Kruste wirken
harmonisch zusammen , keiner kann sich besonders hervortun , denn
niemand verlangt es von ihm . Hü te jener Bonaparte jetzt zu
unserer Zeit gelebt , als junger Artilleri . leutnant . — wer weiß » ob
mau iiberhaupl von ihn , geredet hätte . Wäre vielleicht schon als
Major um die Ecke gegangen.

Jetzt mußte Lies aber doch lachen.
Knut , b ttc komm mir zur Hilfe . Dein Bruder tft ja einfach

furchlbar.
Erust I»,chte.
Da kannst Du die Geschichtsprofessoreu der ganzen Welt zu

Hille rulen , ich bleib dwh bci me ' ner p.fi«m Nicht die groß ? ,
Männer , wie Tieitschle sagte , ninckini dt? 0'.»!»l>i»̂:i .-, »nnbrrn ! ?
Zeit , d e Ilmslände , die Verhältnisse machen die großen Männer.
Si ? sind ja nur uns zusäli ge Produkt ihrer Iinponderabilici,.

Warum stellst Du Dir dem , aber di? Büste eines solch n „groß ?:,
Mannes " «n Deinem Zimmer aus ? •

Ja . fiehsc Du Lies , well ich uosz alledem doch noch viel übriz
lsab-? für ihn . Und dann ist die, ? Büste als .M,immer « un und für
sich doch schon l ejigenswert.

C! s'" n s"hr mit ihrer schlanken Hand über die Bronze.
Hauptfach ? ist. mein Lieber , Du hast Mitleid mit Ihm, weil er

unglücklich war.
Ernst nickte.
Mag sein, daß Du recht hast . Denn Unglück sord ?rl woh!

leider m -eifi unfer Miileid heraus . B' as sich de : dev sentinientaler
angelegten 'JJatnmi , den Frauen , da ' !:: als Schwärmerei kund tut.
de l icht in falsche Bewunderung ansartct.

Wovon ich mich auszunrhmen bitte , — Gisela oerschranttc die
Hände hinter dem Kopf.

Lknnt siäubte die Asche von se'ner Zigarette.
D«io si-' i'k icst. daß erst durch das Unglück jeder Menich unc-

persöniich nahe geöracht wird . Wäre Napoleon l-'.s zu seinem Tode
i'Oivt Gtiok ir.o «j .'wctz' n. so würde er wohl kann : jemals "

viel Shmp -ath cn geerntet haben . Ader die Dornentrone von St.
Helena hm ihn zum Märtyrer gesl»' ,npelt.

Und dann Marie Luises Treulosigkeit , sagte Lies.
Ernst sah auf.
Wieso '?
Nun . als er in St . Helena war . von allen verlassen , im tteffun

^l ?nd . da halle die Frau , die ih ., in dieser Zeit am meisten sein
sollte, ihre Liebeleien mit jenem Grasen Neipperg . Und kein Er
inner » an den Einsame » aus der öden Felle,linse ! trübte homal -s
ihre Freude.

Ernst schätrelte längs «'.,» den Kops.
Pardon , Beste , ab "? - mm w r wollen doch auch » ich: lleinlieh

sk>!:, . Warum solli? Marie Luise diesen Bonap -on ? denn lieben?
Si ? hat «» ihn j«, Heirat .'» müsse» aus höheren Befehl . Ec hatte sie
ja aiic'i) nicht au - Ne gang genommen.

O doch. 'Napoleon hak sie sehr li . b gehabt.
Keine Si. » ' Er wollte »ei !chi" ägrr, ' sein mit den ersten Thronen

Europc .-'. und d«, -s war »Zllc-s. Was er an Ioseph -.ne getan , tot
man ihm ttachher wieder.

'!CIosephine trennte er sich nur Front reich zuliebe,
lach/e C . ns! innt und herzlich.

Sieb sag - ja, die Scntimenlalitat der Frauen ! Frankreichs
vulitb . ! Sauen wir lieber , si? wurde das Opfer seines maßiofti,
Ehrg »izes . Von Liebe tann bei einem Manne wie er nie die Nede
gewesen iei .t.

L es runzelte die Stirn.
Dos n'.ö-hl ich daun doch bezweifeln . Warun , willst Du ihn,

i)cn!-.' j de s weithere . edlere Gestühl aldprerhen?
lind »rarimi willst Du die arme Man . Luise der Treuloßakeii

beschuldigen gegen einen Mann dem gegenüber sic doch «U>|olm
keine Verpflichtungen mehr harte?

Kein ; Verpll chtungen ? Ab »-r Ernst , als Mutier seines
Kinde . '?

Er zuckle die Ach-eln.

fFortsetzung folgt)



■‘"I Mujix .ijjc U'uti’i tum Du- Los»' üi» l Miui|k v» « )
. . "“ ' ?•* •«;«*«" " fvi' oimcrigcn SpicUtn bi» junuls.
•."i.t .- niiflinoiibri . Ile (finlätuiig is, unu-r Siutiogunp Btr ya|c

Ju Iio 8. 1234.» S:n„eil<- innirlioi !) bi»(tr Tirlft bei Betilist de»
:ntu .)ts zu bewirken.

he-ntc ülicr.b 8>» Ul-r iinbci in icr »Taunusbiaiierck !»,-»-
■id)[lrat)o 4 ctnc ardenlliche A u » schu h -S >» » n a der « er
eler der Arbeftgebet und Bcrstcherie» der AHgemesncnOrts
antfnfoffe Biebrich (Mit. ,Zur « ejchiuMistgkeilder Sl »>,ng iil
’-k Erscheinen von Mindestens 12 Berireiern de» Anslchvsseser-roerlich.)

»er B n i e rin „ ü ! sche I? ra u e n »ere  i „ hüll morgen
t-ormiilatv. IN iihr beginnend, Wiesbadener « Huste a-

nie bi e n e r n l v e i' f a m in I „ ng »b.
Der Mnskeirhcnmalisnnis ist am meisten bei nn» aertreien

• | |1 eine sclbstnnbig aujireleade. hlstig ich,„er,ende, ki-.istmdftlr
- lUunkunp eine» cinstgen Musieis oder einer Mnskelaruppe, '

(!> dem cit tjie .! Lrimierzc» unlerststcidei tnan einen «lutlr,
uisimn , der Sdilüfat , Stirn , Wangen und fti.fterh.mpr crnreiii
neu -iihcnmatlsnnis de» ,stalle» »iw de» Ragen» rh-nniaiilst st
nnlenlchinerien. die „st mit .«stimm rhoidallcide» verwechiei! wer,
Ni, Den Lei-d.-nrheninaiismus nenn« das Volk duri ) lein bist,
iige» Austreien auch ,i,eee„srh„s>- ferner zeim i, >, r B!u»i-

bei,maii»,uns oii als Schmer, im i&tiuller-, Aim, »stand «inst
uer stiujigiienk. Je nach der gar », unicrjcheidei man einen ve,
neien oder, wie der 'ilt,1 (am, einen „chronischen" Musi » ,den
ansmus und einen icharsen, hlstigen„der „aknien". st» gji-, ,„a!st

«'«'« hnrtnüdigeres Hebel ul» ein veraileker Rln' innalisinn»
n jiOlr in ge ern (rilhu ti<, dafür, ist,st der , ai,nr " »ist I„,a"
nm» Nidft einen „chroniichen" übergehst Man mns, die ,,e

nnei n Mittel gegen diese» imiilebe Leiden lennen leinen Dar r
-re mau struie abend um »st», Er den Barirua  über -iiiicumn,
N,US und Gilill in » den, profritti>cn Arft »sterrn Dr mcd bst.,es.r
S Beuel o. Mb im Ballswvhi, ,Näherer steile aeilrine >|„«.i •-

■d ansgehangie platcitr.)
Cn Wiesbaden ,-eistaib im Aller van ist Jabren der bieaie.

ngebmimciiler a. t.  Ludwig van »steem » ker -k . estanuiin,,»,
Brr »erstorben- mar „nei, in unserer Siadi eine beiauui-

-rsanlichleii. Ihm ist es Mil />„ verdank. das» auch br> NN» ! ,
r Baume,der 1 ische Standpnni , „,ehr und melir .

-lilung gerammen ist, stiue ganic bleibe schmmier 'Billki, und
»röcn 0l"r°r W ,,!>ron Ihm cniwarjen und ,,„sg iiü,r,

' « ' » «' Verlnsilisle ». Dam 7. D :-,r„» er an werden
»>,-e»s,,!chen Aerius,listen,:> e- er neuen norm rrschrinen, und

. Manien durch alle Dappeniest , hindurch in aliiha
nt(t)cr ii)cu!Oi)ti' tuiittcj’ibvt lifibir ., linier A')»itiifiißunfl tu-«»
ebmst,i » «sebniisarl . » und der lllki des Derluiles, sedn.I,
irr gvrttanung oller Angabrn über den Trnppenie i- Es sri

ausdriniliii» daraus h „gen lesen, bas, bei allen Anfragen des
Mbun,» an da-, ra' -iachmewbi-reg» dr» Siriegrininislerimns
.in^ ivc dej Irnppi ’ni.ilo nari) iu iuor  311cr[o!ßcn fjat.
' % ttr. Freigabe van Storno und TchakaIade
iirle,,s ..«,akao.bleseUichnsim. in i)„ ftambnro , Mämkebcrnslr,

pibt ans birnnd des st 2 drr Beinittttnmchnna der .«ieereso.-r-
i!!,n-„ von, -i Dc-ember l '„ N ilbrr die Beschlag,iah,ne „an
arst « chalolade usnst„ aigende» bekannt, Ban her obcnermnhn
Aerardninig miid jedermann betrassen, der Mengen nun min.

l„ Siliagrannn van irgendeiner drr in der Berardnuna ge
W'ircii in <.̂ cn'n!irsmn hnt. ^ cd'CGt’crnjaltunjt leut

i,afl die Beschlagnahme, men» irgend inägllch,
wesrhnstsverkehr l:ine »nierdrechnng »der Starnng erleidet
li . Ic» djiel zu tm 'idjcn, geben mir hiermit den bigeniüinern
t.i.tdi obige Beinnnttnachnng beschlagnghnNen Waren 2" Pro

, — van jeder Wnrcnaattnnn — ihrer uns geniäfj obiger Ber
i »»ng richitg nngeineldeicn Bestände vain b. De,„ über, min-
r„» Itt .«iilogrninni von jeder .Warengattnn,, ,r„i. Weitere
iimilnm’i, mcrheti genossen werde», sobald das Ergebnis drr
ütt-dsuusnalune vorlirgst Soweit die Eigentümer gadrikanien
„eni chen Sinino. und -- rhaloladrii .Jndustrie oder Skieinhändler
stnij. n sie diele 20 Progcnl ohne meileres absegen. Diejenigen
. !i >,, r aber, die keiner der beiden vorgenamtten Beikünier-
,, .e„ angeboren, dürjen 2tt Prägen, ihrer Bestände mir dann

wem, in- dazu van der «kriegs Sialno ciieieillchuli ermnchiig,
,rdr» lind, Bon brn Beriansern ist über alle Berkan-e ,,» i,
emi>- >„ !> 'Beriansspreis genau Buch .»„ sichren: die i>„,erlagen
lUber i»,d ber .«iriegs-Sinkgo-bleseilstchasi in »amburg uni Bei-
»gen »orzniegen,

bpn i-'s sind »lnncisl weii üi,eririrbene „der günstich unbegrü».
iielgernngen -nid Aarsteiinnge». die in, Publikum an die

n >chr » n i n na des Pe r sv n en , n g ve r lch r » geknüps,
»-». >in»istrcssend ist »er „»ein die Aminhme, das» alsbald

I.. „er nächst..., giilnnst „ach ,v stiere .Beriehrsbeichränkimae»
str,.i>» »üstrd.n. In Wlili chieil sind die vom I. Naue»,ber k,
»o «>I..' ,,i,ii.'i aorgenonunrnen i!insrhrünlnngen mit den,

nun Aiissthiiig gelangi. 'Weib.re Aiannaiilarn in d r
,ei, .»„iu.mg sind, wie u.ir »n. crinistg verjichernkönnen, niin
.NIÜ, ist und meid,» all, . Bvinussiutt nari, „icist -g, ersaigcn
..dien. In sehr dankenswerior Weste hat istl, di '. Bubliidin
krn ,ür >,,. nrjord rnisteu des Berkel,rs abgesiindrn, es ho, da.
ben gn ingenüe» «Gründen»iechnnng gcirage» di - i i »stnbiig
de.’ I' uei «esieigerien viejamia. rl . br. insbesandere »»ch de
ehrsbei insnlste brr , .stnunstne  und brr Leben»miilelurr
. a und in, »unbii s d . dir Roilvendi st-n an st.ainstue, , Per
Mid st, i. » »u sparen, bcfllmmcxb gewesen slnd, Das rei
. . ,st st- I -st, -st- ' versichert sein, das» die Eisenbahnoer

» --st, b'i st-I rinnst barni-j i-.-.-r -ük ii-,b. llie -.-Niriungeii brr
st- - , bstr »! . ,,(■r,;,i1.!ii.ie,i u,,,Ii .stla-stidsteil

msbest-nd.', .,. durch , eeigneie Alastnainucn »,-!
, i.nir,in .u.ri.ng der g -.n-rglisic erirn .sti.hrr »n grstaite». Tu¬

st-».» i-m» »-»--- i-. ,-m ii her regemuarii-irn s.iiwe,.-n
- ,<1 . . n ! - , st,- : .ngl »ainie» u, >„ »leisen stehici
-- - » bei e», , ..er vaterlandisdie ssiverk, dein die st»:, .

.hrüniung -n ist neu, in vasten, lin.sauge kr,.rillst raiid »ins
n ' her, ngehabcii, das» das isteriidst, es j>i beabftchllgt, den

. ». » «.ui ,» . t her hioiwenbiak. i
„I.’dir:, r .ib elwa nur auf vir n,d einer Beingsirheines

.aiü'n, in bi, - stle-.i, der ,stuI. l grlbirl. Ebenso wird selbsi
undli.a in seiner Weise an e „e Elistdsrnnknngdes Berns»,
ins gedacht: msbcsandere haben die dem Arbestei aeriehr dienen
-'!,.»Verbindungen nichl die geringste Cinschränlung etrohr.-n
>’»e» Lierieh, sbrschränknilgenhandei! es sich um vorüber-
„dr Mnfinnlnnen, die mit dem 'Augenblide miftcr » rnsi treten

wo du- Bkdi.rsnistr der Slrirgsührnng. di.-' jejtt allem
-n oarnnstchen „insten, cs -irgend gestatten, Maudierlei Unbe-
ilid'kelten müssen in Sinns gendinmen werden, und es jsk
stilstet, lieh, das, iniolgr ,cd,nisthrr Sihiviersakkslr» l-ei
i.erl „sielsniig dr D, ndnnslrnge di» veranderien nni,rpi -i,.,-
. istiid. , .- neue .-»!!-„ade d' ,->Relchsknrsbvche» bst. bis , , ni
-' .-st, er e,Inir-nen inrir , „ ich, eer!)I»cikig hrraiiügek'rarht „irr
im-n-.-n, 'Aber INS sind Jolge » und Brgieilersrhki„nn,' -.n de-

slai-dr,.,, m ! d.-,>n wir uns malst ober ist-st abünben
... «'» ' hf .lfriie -. -iiit, das bi , „ i:i,mehr 28 Mangle » inn-irr
Ui-> i st. grist,Lasten ,-nd Leiden aus sist, genalmnen hin,
|..Hr r.nh auch i • , rrhalsnirni .isstg kleinen Misstusts.„keilen und

d-e der eivg-sch,.ölst.e P .-isvnenzngi.erlehr mit sich bring,,
l, imclimc» in der I!-.-!>cr,e„g„ng, das, es des Bmeeinndes

. .. «rkhienl. datz er- geschieh' , um imleree guten und neeechirn
. , den -rieg -,„ s-N>. ru »n I,elsen.

RefldenzvTheater.

Vi ? o bahnt , 2. Dr »embee , 2. Varste »,mg im Ring hjsia.
sp.rie : Dr , Wespe , Lustspiel in , Ansgügen von. '-ich " ' ,' uedrr.

- 'Marc  b :3 b(1f>nohncT<f»irftcn Liislspicldichters Pencdir
c:i o. :tf ihrer pu'. :i (Tinfnlfo und ihrem reichen Gehalt a .i
Mun-fetmf nrn die Milte und pepen Ende des 1V. Aohr-

y rn p0;1 den deut che» Buhnen viel pchiiett. Der literarische
- ' ■l I ; nt j!ro miitlcrweile rtlemlich peSnderi . ober trotz olle.
>-'nd o>-ch hrtesmo noch dos Horn,lose Ln'ick sein Publikum.

d' ^ lich über die heiltofcn Derwcchslunpen
^'i' Dr rvespe. der ementlich usa ein ponzen Schwarm von

: " c;uftritt , onrichtet (ko m«r d-e cr .-.fj,* j| Unfr B ii lse > j,

fd  XiU -luilU ‘|v*.i» und Ul di. . i.llf Xfujiip.il uu -iUi ,u m
«eben weckte, „llrh abermals nach firo Oabi'1". kam iwi d--
Iflt'en Wepeo o-w.t-icn —" iv sinqt (5id!uc . der u'wiqi'u.-me. u?..
sw)- . Hub 'fr nicht ü’.ul Wilhelm Büll .' i solch.-in O’ibher' 'ch.-tün
M), i 'itip iiii Derze.t und frijd) >n der Darstellung ist -̂r «tcblieben,
der dieli-s r -,I)7 üa-r 1?»jairri -e Jubiläum seiner Olufttpu-Iieifr;*
u'icri. Der l ' lobte «»oft wurde v.\ \ den Mi Gliedern des Hcf:
rienylHvtcr- '-"s' wirlsuius.e unierstüpch Urii' -iein 7 >llmaun
wai eine liebrei,un:de Ihella , lU-aw m u u f n eine flotte, teinpera
mentüoüe (Mifob«’th, und 7\ äiilrin I’ ii b r ff e n eine furctitbar
dich!.ude Tlu idelinde nun drns>is«ber jtomik, wenn sie nur!) -u
weilen d.'S chu'eu viel nt . Sei?.- fe5n spielte vorr l,n d 0 >.
oeu ^ Italer 3wnnu. iii 'ch »i d smnpat'iisch n»>r >)err 'di ber st
“V v' »flfti ii». Ort lu'im mi Rollen iej.-.t noch >-i rr 0 I i e sr
(vimU'Orfl, ' it-rr Ofilc  vG’briftoph) lobe -d enuichm. t'.-in iü.-r-.
f!'.:. -'v ' ir U ii p n e . der a! - Ad.un e-.i .' la '.' in.'k.oü il-.'zrn iv.m-.:.plui-per rreilirpfcu
. D.:-r l- r !w-i- .:!e Wn » berciid .' d - .i Viitipioi ei ., .-

-U' nwimie und . !' . !» a»i. b>. cro.-i durch leblai .e,,
Beisull. ,

5ion ;ert.
0 nt Verein der imfiler und.bimsisreunde mar „euei.i nu ' ,

da» o -reitv langst hiidift . - e Mt:«iqfcr Ouortitt ’ ;i'- ' -
ftcljrtib miß öen Ajorrcn Pros . >»url Miinidor I. «Joiae, VJi-v.
-- ttribniiii 5t(ntpVor Bnusche . u.ib Mar Bo.ldue !', ? .>
-rp » I der uier 5tiinf :Irr drlnat in die weilesieu dreier, , t >y.
biefun Gebiete ul ' erb :upt Deutbaren Order einzelne iil <tu ' r
timlc auf seinem O-iffniüvnt , und die Ciul -ei ! >-„d flusplei .lmnq i.'n
'iufmumenspicl . in Äunach -np . Tempo und. Dmiamli lwt einen . i
staunliibeu Grad der Voilruduitp erreicht . Da spielen vier Miumer
mit acht fänden aber mit mir einem Ajaupfe, einem heryn ! ch- , •
Me <> boreneu Werte bot -of, io j.Iiien un - der choimtmert >, i !
technische Seite der Atm-it poltql zu sein weder dao Cirrrtetr

bi :r op . 17 'Jtr . 5 n oüle p «o rerljt den liebenewürdiiten Bott .
stUip. n. nr «,!) das i .narl .'N 'V-s ir op. 1'm ne! sl nrofter H' iuie n;>. l -,)
nett uMift tmrl ) den unr , !,iips.j..>-n tiesizriindinen Bor » teit ..' « - -r-
lodien biineifzeudeu Meister V. umi Bertlmucn in die l' .nu -' n
tui ^n. m u eniakien ober dem Gemüte und d ,u ’.Koi'
V.ijor Reper mit seinem Om,rum Oi* ii-.olt op . 121 , n fn.-u t ; .ö
uIumj unn rmipett , ar ‘i so wiiizipen und seltenen mrlodischeu 9,v '. .i
i .n schter uuenkwirt ' ure .. Ton Dornendicticht in weiter , qcr:il),' ..
leerer Wiisle . Schn ieriitteikeu beten die penanuten erfo j" -,t
.uchtbarer Me ,me und erzählbarer Art . In namentlich di - m , -e
Veetlim 'cniche jtiipe , in der Heinere Cutaleisunpen fast nnoermeid
bar erscheinen . Die D,ut»örer . an deren Aumftimibmfeit l,o!,e ''kn
IT-riuhe pestelti morden waren , zeichneten die alanz "n!' k,t Lcisinn ." ,,
ner vier Zlünsiler durch herzlichen Bcisall aus.

3itx1ul)u. <)u ;p '*:• . : '' 'e. ti !>.!,> nis i . -
^anörul dc^ Landiici ' ;• >n iol .,ender Bekirnrumachung oerunta ^:
„Ich habe lestiies'.cllt . daj » vule Garten n.id Äacrtandiiksitzvr li-.
f»,(»u ' ri 2ohiei , niechl f :r Der v. u lu wert :,4..i.I.cn vrbe .i, | i»r «hreu
eigeiuru Bcdari .Siartoff/in .zu bauen , weil sie sie ja überwiesen c.
hielten . Wenn solche Besitzer mich iui nächsten Jahre den Anbau
von Atarlviielu ohne wichtigerl Grund unterlassen sollten , so werde»
sie vom Viartofsetbezufl auspeichiossrn werden ."

Hjrrlbtair ubcr die ocrwcndung der r'tvhlrube.
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Astesdodev. Der Buchhalter und Sinssleper im slndiische»
E-a,Inch,Han derlei , au,h «ieldiiislssüiirrr des städtischen Jiels»,
mmes. Philipp steagel, begeh, am ds, Mts , fein fi<nftinb»umii»i|i
ihriges D,enstjnbIIa»m, — De, Sirimliialpoll' ti js, es „elungen.

in n.-r Prrln » des Maiers und Tünchers Philipp Sch, ans -Wies
baden, des « alme» braver Ellern, einer Person hashas, wer

>"«>d"' . '" -" »ch »Itter dem sasjchen Amnen Schmidt od-r
Eawcider, sarigejesti in Main », 'Worms, Dar,„stad,, cjjenbach,
,>rani, „rl, Bmgea. Niedenvaiins, Jngclhrlm , sfcchcnheim, Wies
daden „sw. Logisbeirugereien be,w, Logis Diebstäbie verüb, Hai,
r. ,1 ,-ststm war 1111her bereits einmal verhafte, gewesen, es mar
NIMi-'dach wahrend des Trnnsporte» gkinngen, ,»n cntlanimen,

V,» ■n 1«d, e S di o u | p 111Nachdem „mm, , hr .ftnns
Jlullor .-. ubrrans klwinreiches Sd)nu|pid „Moni,-,. " a !, »ir die
prciifiiiriii-ii Bühnen ire gegeben worden ist, wird de hiesige
siihr.mg des Wer!es , -e den Jannar -Spielpinli varbereiiei.

.. ^ ^2 ^' Taunus , 4. Deicint-er. Seit lienle früh schneit cs nn,
lnfterbrodien uns den ^ ammshöhen. An ei,nein,-,, Stellen ho, d,e
«dineedeche bereits eine siöhe von »ehn Zeniimeier erreicht,

tzüchst. In de» Farbwerken erirnnlie der Aibeit. r » r edrich
Peder i.n' -r schweren Berg „ nngserschrmmigen, denen er kur» na.,
dbr Cinliefirtntvl nur jiieiütranlenhans etlap.

c>" flaulf der onitsirdste in Badenheim
na ü sich am Gacautomaten eni Verb ndmu,-3rohr aelo-ierl . D»i-

!Ä® lr l'd , l!1' '' ! !“ » fM,: »Is • ine Frau Lid., m,
,# ™'ur  !I!’!' t5‘' - . "' ' - .st. . Bc,r  zeriinnnnerl . Die
«irrni rintt nur k'ubie Berlelznupfn.

Ter »iangicrer Jahn,,ne » Buhler, UNS Pjungsindl gelniilst-
" C T ' JJoiip' niiterbahnhof von einem Miste,wagen er'Gut und überfahren, Cr mar sofort tot.

Allerlei aus der Umgegend.
. .. « "chsalger des kürzlich verstorbenen Eisenbah-,.
„st !ü , ' s " ^e..st'" ,Z »-urde  der vor,ragende :«!», im Mi,

ist. i,an >>r ttstie» »I,betten u, Sstj», „»-I, brn,len , brr Ist..,
‘.'.V ’,' 1 ist "", « clvrdmingsdlenste, der pr.-uhiich.-!!>,' ..»n_C.finbahnpi'mi' lnschast war.

- !!t p i 'o I r i c r . Wad) Uitiaercr HttterbredilMk« mor
"‘’dmdliOfln.-pn , I lllir unk du,über blnnns nstcbe/rin I lst

«st -fst-acsgrl .stste hörrn, das nn- „„ eriir,, „
ia 0-t erklang, dnst rs „ns last ,nr E'eiva !, g.' ,arhst

!! '«: D >» er’iste, sest-ni -se bas a a,Tb :,,, 'rn k -r
»staai He,, diftiie, laste last de:, . jnharrr » eine „,,-ih . iglle „ad gast,
ungssrohe Siimniung nus, de ,, ineltz, das» d,„, Siege

Waise,ler,'ö,ge "an Ach idendê Bede',' M,',gArftene °n^
b», jedermann bewusst, das, f0lhe gew ,v V 't \  I

CÄÄÄSft AK 'A °rsLen'

st, - '» > . •«!■«„ tß  bi * „ i m,[w V ' ’ „ ’J.U»Ik;r unn den » aufm ! herab wehen.
I' Opjcsibriin. Der 52 id,ri .ze Äinfpar Dur!her in ri ’t mii b—

■&i " » «Ä Äfaii:

' ■d"1,»:,»;.1", Bei den pali„.sti,he„ Nachuelisnngcnder «i,r
° ! - h-nh i.i..-: in der inrsigen c>:en„uk».!q eine ,ei.»

0 f«’11’. rl, i lerrn Ein. istftnng mnn dem „Er
' ’Unll >1, ein Baten» erteilen miif'.te. Die Grube mir im

irh' «"Ügeei -nel, mit Erde bederki,,„d Mil der Erdph-r-
Ae ft!" . :" N i" l"i. dm. ber-,iS seine grünen S,enge, fti die
imiiet tU' 0,11 bl' " ",1,rbtr"«'" 'Samflet wurde An,eig- t e

Vermifchirs.

lohr 1 ” n I.»̂ s.,^ vmdD >," ' ' ' ' i’V !7 " " " "ist Ihr das Eleschal-S
„, ; 7 ! Dl, ' ,d . „ g - lg „ razenl . „>av „n „ arbn . ! ,

beirn ! r ° 'Jn ’n "■ 5 ! w,' rbc" vorsrihrigeDividend
„ ' .st'' "» » d- mals i.el.nnftlist, melier» , :!

li;-. I „; ue .II meiärn Innnen, an die Railan.il.
.Iil !. ' ^ a.» i)i.ilcu.| idi,-„(ti ,■ Sirii'oi- tstelalicne» über,

na,!, den. A-.sti.!„sralsdr,i,l >i d„- erhebttch„ steigcnen
-.asord-inngen b-r Sie, re-.p, -walinng und dir dalmrd» i rdmalen
'"„'"„„re'chr" , zur :- :, stbr l -i.lpielmest --" °?lser,vrU« !i,igen me,"

,!j . st. stst" ' " ' 'st ^ "st" hel!>.»n ker ,»irm» g -boten rriehei; e,,
e I h-’r 1, \| " der 1- gr», Dnstdiade der iirnpp « elelischai,
äl riaen n '-> - '* ’" r '£'> rt .-ilui,,!, nstihrrnd die
D r .st, ,» .'. v:l' " ' "' llri' «!» nnkündburcs■üuueijen belassen werden.

nfi„JS* m *W !1,5 rJ r,,cn ' ! st 'stw hatte wird „»» geschrieben:
?3l '}[ ' ? , sU\ htm , p " '" siischen CisenbaHnministervon Brei-
vberlwi mr Älst st, !,Z 7 »’ls BechnHa, Sah ! i„ brn nach- ' i . I . ,r »t,pihrt l, -teilstehenden ring steigen mailte, uns allen

" »e.ik, -stlaste - eist. r Si,„,,e hm h„ ^ ng nicht - das
Dannermori enlaegenschsifte „?!llcs besrgi!" Schllcfstich aller-
dniga sand sich iu, den z» rrn Minister und seine Freu Aemnhssn
d°ch n°ch die Möglichkeit, iw Ab'eil g,veiler Skla c unftrfti ' am
min, m? 6ur '\ namli?' ktK1̂ cln!(lc andere Reisende, als fte^ rluh.
ren. wer es denn sei. drr arrgchlich „ach einem Plästchen Hrrun
stlassem»Keü °" " " »nd 'in di,- dftfte

r i.ftfllv ii/ oh Ger,
»' > r p ’rllcinnt , : .
ir Cie ii'.ann.usadrji

; • r J »*. »ipu oder kochen ?,
' i>rn . i 'io ,' iv 'i' liibe wird durch

i -' ii i i o :i1 s< cn horten Sch
i -ü'k pediiiiueii ii. i riv’!oil)t i,r . ,

u-'uvi .r >. i.- ii in u)iu baupt
‘ •' Iiin ui . !■!cmjcii peil, der pe,p. .!
Uch rs:. u , d i, t i ». d i Br '.-,
i i!'.:'ii r .-i! dr, '.'!a.-isto!>

N.'NI lilMiKd . . nach der Art d:

'ie >i io .i anoire » cpiM \ n büsanui '.i i
iocölimfi ? ein baiHbaio ;. O jetl zu bilden

“V1’ D ‘1°,1 ' * l' 111‘ u, *’ 011 h 1 >' 1 l o !' : nnübri sehbar plvt 'i
L Viidufmjipi 'liJluo i>i,d WHiilen sdp'N i>ir sic!) atieiN him-
m -.' ti .mmliche speise , ^ alz jt die enzize uuumflänizlithe dutat.
-H-szer der belaunten >;ubere >!un .z nach Art Gemüse » sri vor
«ilic!ii an die Br l wen du „ p zu pulen Suppe » rrunert . kriahr .mae
nciiioH «ü'moh .kt man sich rui h 0» 0, !, Geichmolk , Wem diesen
über Ul'iit sieiallen lOi'.te , der ian » ihn sehr ieiltu durch Jwirbeln
mancherlei Goivürz oder oiiüere Präparaie <;uu , Beispiel Maar . >verdecken.

Die Streckung der t;d durch Moljlriib . n wird durch
oeren heiooir .n,c,idr f i-.zuunu 'J9iitdjiicmii [, \ s -hr cileichtert
» .’oe -' laustchaltiiua N' lUr dal , r den Gerichten von .NturtnffcinMöhren und all . . . ..
lurftöndtich kann um » ddr
niochen . wenn iimii in d. v
N'!rh oder i\ .' t t m; >n i
herstelt . il. indem » .11 ,-e r
einem Teif; veror!

l-ch'.d'Ü Atolitriilun bei,eben. Set st
cpiif .n »och li deutend ichuiackhast. •
'v' ' ' >'.e 'JJir .ipi' ii Mehl . iileiM «.,
il:!k'|!- '~*i- --1 ei » Gstbü,? tanu man
0'Mi‘uidune koiihiibo mit Midi >.,

Die Linschreinkuiig dc» Kokilenverbrauchs,
'lvri , ihr ,«>srr „, und laßt euch sag,-,
Ücrl,’£rrt  hie i :Villen g,n in, Sdiragen,
Das) John , der chollensapperiueiit.
?. !d» alle tiinger dian verlneuiu.

Gut . ihr kerrn . und Iaht ep .b (aarir
Y',r  nierkt seht, um«' die peschlaae :,'
Wir spuren Lidit . das,'-) m-i ., io fi. »t
ii » Bumt .üern wiid erno tiüsp -' .'tectt'
'iG :. i' r .' vrin , um!) laftt euch fonon
O.'Oiin' ipt wird u |;t ,, .,r ,wr!» iu : Tauen'

o b» kr »e kr .'.Uie mehr »• mok-i,
Der 'XÜmin ueht o' De'

n -ut ihr .Üerrn , und fnf»( enrli i.' ae -l
■» ,„1 Uhr trhli [, irr Tip-gir,
hiierii ! Dir Munjtianrsnbril
Befreit uns vor der Anchüriili,
fteii . ihr ,-sti-rrn , ,n,h lasst eilst! sage,.
;< -," st" «>2,st' -, " !»«' Mil"' , r ' . Mff'ii* oi» : i,
'4‘ui iciinl , du • Sjcbi» |Vi;cc11!

, »" i liht ei-!' ia -,on->)' -!. i*-r .' V‘i on, ii,,'
'Seid fpors im . e
Beinal -rt ko :- .Teuer
Dt' h JoI >>: ;i( !i ' r 'p,-

^ ^ tfalibon im

Buntes Allerlei
5 :1-Itsthii, n. ist, js, t, i . |

Tag

sb „

Dresden, - -
k -- 'i,!!11' ::- lra
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bie ' i?m ^ ic! miMiuu' r den Widerhall der P »oklonüerung des
oulouomen Königreiches Polen und der (lrtläruny der politischen
Froknon des Abgeordneienhauies erkennen . — Dem Versuch, aus
der polnischen CrULning ewxw wie die Proklnmterung einer pol
nikhcn Irredenla herauszuleler ». weis», wie die ..Germania ' wit,
ÜeUr. ein Teil der preußische .-» Polenfresse enllchicden als eine hall,
lose Verdächtigung zuruck.

Berlin . Vor dem Schöfienqrnchl Berlin -Mittr trat gestern
der Augenarzt Graf Wieser gegen o-. -. Professor der Augenheiltunde
Krü :lmmm als Kläger auf . (tr fühlte sich durch eine Aeußerung
bcleioigl . die Kruckinann gegenüber einer Patientin getan habest
soll. Das Äkeicht verurteilte den Beklagten zu 300 Mark . (Line
Bele d'.gung des Klägers liege vor . Liese sei zwar nicht u.it Absicht,
aber mit Bewußtsein begangen worden.

Eine Rede Dr. Spahns.
Köln . 5. Dezember . In Bann erklärte aus einer Versamin-

lung der Zcntrun .ofiihrer Dr . Spalm über die politische Lage : Len
Anspruch Englands , daß nicht die Kriegslarte . svitde. ,' die leeres-
stark » bei einem Fr .cdcnsichluh maßgebend sein sollte , erkennen
wir nicht ai :. Wir verlangen Fi .eaKnssicherungcn . öle teilweise iii
iöebietsabtretungen , teilweise n andereil realen Garantien be¬
stehen . Bezüglich des Ziojidünstgo ' - 'zes versicherte der Aedner , d».tz
diese» theoret ^lh e ne vollständige Umgeitaltung unsere -? ivirtschalt-
lichen Levens darsrellr . Praktisch werde e : d wohl ".ü!,i fo;M>-..o x.
Wenn im griihioijro d. öniiv .i- d . s Gej . .̂e: siaitt 'ar »ô rdea da .rn
steht hoffenrlttii her Weg zu Fri . aer su . «Handlung . n asten . Wilson
als Friedcnsvermittler tonne man sich kaum dcvcken. An dein .zr
sammenschluß der österreichischen Böller haben wir da ?, größte
Interesse . Eine Verständigung ir.it ihnen am wirischaktlichem Ge¬
biete wird wohl erreicht werdet -. Aus die F ' ggi ab das Zein -
Programm erweitert werden lalle , versicherte dir . Spahn : Unser
Programm reicht aus . alle Aufgaben zu und »u erleb .g-.-n.
die uns Gegenwart und Zukunft zumeist.

KöniglichesTheater.
Dienstag , b. Dez -m.ber . 7 Uhr Ab . A. Aidi . Und .- c:wo lO' . Uhr.
Mittwoch . 6. Dezemder . «' Uhr . Ab . E , Duke! Bernlrard.

Refidrnz-Thevter.
Dienstag , 5. Dezember . 7 ' Ihr : Der Kiloineterfresler.
Mittwoch , 6 Dezember . 7 Uhr : Len .' es Gnslspie ! E W . Büller : Dr.

Wespe.

Dormtvsichtliche Witterung für die Zelt vom Abend des
6 . Dezember bis zum nächsten Abend:

Vonvicgend trüb imb nedlia . zeitweise Aiederi 'chläge , kalt.
Nachtfrost.  _

Anzetgen-Teil.
Velr . Zuteilung von Ikahrungsmitieln an kranke . Aach ein¬

gehender Beratung mit den Biebricher Aerzten sind für die Bee-
reilung von Nahrungsmitteln an Kranke folgend .' tstnmd 'äize auf
gestellt worden : 1. Die Sc *Wandel zum! Aahrliügsnüktgestell!
Krank » wird auf folgende Auhrutigsn .ü ' kl beschrankt Milch - !
.Liter täglich . Eier 0 <3iüif :v. thenrii . BlNtee i?r»u Gr . ivocheml 'ch.
Fletsch 0.5—1 Kilo wocheallüti . Zwieb " ^ mir gegen Bivkinarl - n.
Mehlhaltige Nahrungsniitiel «.ichfcrslocken . Bels . Grieß . Graupen.
Ntidelns k»<Xl Gr . »nöchentlich. 2. Die Sander Zuteilung erfolgt , - r
auf Grund eines besonderen rr - eineru hiesigen Arzte .incoestellten
Zeugnisses . Die Fragen 1—7 dieses Vordruckes sind von den An
rragskellern unter eigener Verantwortung auszi -süllen . i. Die ärzt¬
lichen Bescheinigvitgen werdet » tun * ut g.mz vesriimnten lchwer-'n
.Krankheits -ustanden gewährt . Die Aer .zte !-nd an die sv.riifn»r •••r-
tibrcbetcn Bestimmungen un.biblng '. gelnmdcn . t Arbeit . -.?!)>,ze
Kranke haben überhaupt lkinen Anspruch aus die Sonderzuteilung
von Lebensmitteln . sollten durch Zeugnisse auswärtiger
Spezialärzte andere Zujapnahrungsmittel oder in anderen als den
oben genannter ' Mengen beantragt sein , t.i werden die oben nr.-ht
vorgesehenen Znsaßnahrungsmittel gestrichen und die zu gewähr .' ' ',
den Ziisalznahnu .gsmittel auf die oben genannten Mengen be»
schrankt . 6 . Die Antragsteller erwerben durch die 2!or !egung de'
ärztlichen Zeugnisses kein Aecht a >:i d .e Zuwendung der bcarrnaa ' n
e'-usagnahrnngsmittel . Die A -milligung richtet jrch nach den jeme-Is
vorhandenen Vorräten . 7. Die allen Einwohnern .zustehenden
regelmäßigen Bezüge von Nahrungsmitteln nrerden auf die oben
*.tnannten Sonderzuteilungen anger >chaet . Mithin ist l ei jed-*' -,
> ukans von Nahrungvrnineln die betrcss :nde Kaue al ' irennrn zuJe•‘feit.

Biebrich . 30. September 1910 . Der Magistrat . I . V . Iropp

velr . üriegsunkerstükzung . Wir bringen hiermit zur Ke nunis.
' ' ß alle Kriegersrauen . deren Kinder das lh . Lebensjahr bereits

'erschritten und Berd enst haben , dies unverzüglich der Kriegs-
1 iks»rge . stabt . Aerwaltnngygebüude , Aathanisrr . 56. Zimmer .1.
uiitzutellen haben.

Der Magistrat.

Verein für Kindechorie.
Von Frau Baurat Lipken 5 • k, von Herren Ahrens 5 ü. von

Frau Dr . Strauß h . U für die Lfieihnachtsbescherung erhalten zu
haben , bescheinigt mit herzlichem Dank Der varitand.

Kleinkin- erschutvereinI . p.
Für Weihnachten wurde geschenkt : von Frau Geheimer Bat

Dycker Hofs ik3 P . Str .iinpse . io Knabcnhemdeii . 1<> Mä 'öchenhem
H Knabenmnerhosen . ♦> MaSchemui :elHosen. 6 Knavenschür

.en . 0 Müdchenschürzen . k) Leibchen aus Besten , 7 Mir . Kleider
stofs für Mädchen , 5 Mir choseaßoff für Knaben , 1^ Bilderbücher,
lTierschuszknlcnder . von Herrn Müller 6 't . weiches mit herzl.
Dank beschein' gt Der Vorstand.

Für die ?LeihnachWcfcherun.i
der or<>. Kriegskinder

gingen bei dem Unterzeichneten meliere Beilage ein : von Dam
browski 3 . U, G . Z . tu ü. Dr . W . Kalle 10 «<. Ludwig Stritter
2 üt . K. G . 3 ix, Ch .' iu . Wer ! ' :u:i :n . H. u. E . Alben lU0 . il.
Etadlrat Werner - ,Dr. ? ugust .Dhärrhoss Ungenannt
r . k . Ungenannt 2j >.. Kalle r . Co . Akriengesellschast 5<: Dr.
Naab 10 . ä . Taunnsbranerei ü" > >i. Karl Breiüenbach 10 G.
A . 3 J (, Th . Lotl b .u , Ungenannt 3 U, Ackermann o v.
schmelzing b I . Pr .uiß i .n,  Friz 3d >n über 10 J (. Den
Spendern besten Dr. U. '.? -' '.:ere i -ü -.b. u iverden gerne entgegen

genommen . F. A.: httbschmunn.

vekämmmchüngl
Mittwoch , brn <>. Tf .cml . tr lütti , » ^ chini . tastti

2 Uhr lucreni in dc >» Vnbm 'JWnlr . ; tr Strahl s :J
liier die zum Stacht ah der oerstürdenen Theleiite Karl
Arannd und Mnrir arb Mahr ui-hi 'miiHM , Mobliirn,
als : !i Betten, ! zuviiuiiuer C<toiöorirtirjnf. I roui , liidir.
'Stühle. K!icbe««ernle Sväiiti,'. H.-rren- und Tamenkleider
»sw. i!sfenlli.ti ireiwiliig aus '.'luiraq ocr Cibcu ucrflcijrrt.

IDrtsgericht.
Vnuv,

? i' i^ fleritlitvserflclicr.

St . Josephs -Verein.
(KatheHTchtr Hrbeit»r-V«r#»t».)

UnJer langjabnges . lifbe« Mitglieä

^otepb Reibach
ilt nach langer Krankheit sankt vermieden . Wir verlieren
in dem 6ntlch1afenen ein alljeit treues und eifrige? Mit¬
glied. dem wirltctsein ehrendes Gedenken bewahren werden.

Die Seele de» lieben Verstorbenen empfehlen wir dem
Gebete der Mitglieder.

Biebrich , den Detember 1016.

D *r Vorhand.

Straßenbahnlinie
MMMct MMU Mi » 1 .
_ > b. Mlttwach , » ca « . tttfinltr 1* 1(1 wirk eia xtrrr
»abrvla » «tnactlkri . £ { .

Betriebsverwaltung.

Plitoinil Stritter
—  RattaansstraBe 94 —

hi « . * WeihnachtsanSträgo iÄ*
speziell Brosohen und Verordseerunoen . rßZi

An trüben Tagen u. abends Aufnahmen bei elektr . Uofti

für di » wohltuthd » C »ünabnie an unT »rem herben

VerluTte lagen wir hiermit unteren herzlichsten Dank.

3m Hamen der trauernd Hinterbliebenen:

Fjeinricb Birkenbibi, c«hm»mr??4Um
Bi «brich - Khcin , den S . Dejcmber 191b. mt

für di « 8 «« «ik « wohltuender Teilnahme bei dem fjinTtheiden

unterer lieben guten Mutter , 6roBmutter , Urgroßmutter und

Sthwiegermutter

frau Luise Dörr Ane.
tagen hiermit herzlichen Dank

Die trauernden Hinterbliebenen.
ßiebrid «, Wiesbaden , den ! . Dezember 191b . H7f» 1

für die vielen Bewerte herzlicher Teilnahme während der
Krankheit und bei dem I ) intchc : den meiner unvergeßlichen Mutter

frau Luise hickmarm Mwe.
tprechc ich KUen meinen herzlichtten Dank au » .

Jm Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen.

Viktor Hickmann.
Biebrich , den 5 . De | ember 1916 . ino|

Evangelischer Sund.
Wir Iieadtiibtiaen auch in diejem Andre uaiere » im

«>eere siebenden Plitaliedern eine kleine Weibixxt .iCIenbnna
«»kommen »» lassen. Tarn », Villen wie die Anaebbriar»
uno bio »um >». »». M «0. die volliiändiae illbresse der >m
» -ere liebenden BnndeSmilaiieder und der«» Tiidur»
»»«eben «» inoUe».

ktuniae

"■■'Alt
0 er Vorstand.

Mtti . Pinrrer . »lorsinender.

Ätrdilldif itachrichirn.
'Loangellschc hlvi.jc. r«x.eo93«t>et-j ^at!Cbbtcntl. Mil,» C>di. s

h, ^ » mdkr , tihc-.ftj 1' . Hin' i ' i d. .' / ' -n pü .ckc ‘J;Tr:t rer cMi ): , j
■Uje»i» K1 Uhr CriMi!CoiUrhi' - 1)■ ' ..ocr . ,l. ;- A : i :hjtruüc TUnr;i’: ;
Milbier ' f

holzversteigermg.
Am Mittwoch, den(» ds. Mir., vorm, io Uhr

'wgimiend wird in de» Tisiriklen 18 Hammel eisen und
U iiirtitetol ' f naMoliendek ! Scliiiiliül ■l.' ifontliri) mciftbiclenb
ri Crt » nd Slt ' Ilc berfteigert:

360  Schälsiangc » I . » lasse
1000 | | . ..
rooo ui . ..nsoo „ iv. „

15000 „ V . „
30  Kmli . Schell- u . Mtiuppclijol)
oO Amte. Heifcr-ftnüppi-l
10  fticfern -Slangcn 19.

Aammelvlatz fiit ßitbijnbcr ! ivoi ' iliivio Mfturtnblicf.

wiljlerstein , I . Dezember : oit «.

Der viikgermcijter.

Legehühner
»» deckauien. ld«

»Id einaanitrasie NN.
Schiine , starke

NMWsik
und Zt'i kel

zn haben bei 1108a

KkkMk,Mrük!n
Blebricher 8lr . 2 » .

PelzhSteF
Vcl,fragen , sowie Veltfachenaller 'Art werden narp vee
nenrslcu Mode nmaearvoreet.

'Tadellose Lnk«fnl,rnntz.
Billiae Verechnnnp . 271a

Äcnnv Wattor . '.Û ' eSbadoee,
_Vke ' chffrane H .

Schwarten,

m «d Sägemehl
zu oerkauicii. lOkd

dimmermeUtEr Klopp
Parkweg . |

WWLJ -BM
«i » » ocd. »eil « . Tezemb«
ade, »» »'/, ühr lri « oftwit
Tieicnbm » ^ «unutbrsueteii

Bersammlnuft.
Tvaevordnung:

t. Auin tume «euer A'
Glieder.2.BerichtüßerKutierutitlr:
•r.fnuf.

3. Ber,cht flder Verband:
verssmmlnng in fdr .".::'
furl a M.

-l. 3’n »rrcfcmw iiS»r Ankiiu
eist * Üri .sofcih.wrft

. »ablre ' chc undBetuch erwaner
3er gpr ffgnb.

» !Aiki
tu vermieten . i h

Striedridifti ade 11, !t.

Stube, Küche
und Keller
ICO_ Natkanoitrichc :».»

'ÜILAltl!
iu vermieten . 1<\

^civbrirhkroHC 6.

* Zimmer a . Küche, t.
hsuS an ruhige Leute zu *«*.

Wtegbodener Dt raue
tSUiahcthen .trnßc

8kÄM.
mit Kurve int « tb.. für ld 1
wtorr, eine 2

Z- RAAkM«
mit Küche und Zubehör
soior; billlait veunte«e"
Näh Dkainizer Str . l!j i. Bt:-

u vermieten . ili1'
Moinaer « trotze Na.

^käü .' reG -Ka» ovrc
Von verheira .erem Qk'n :c

i tvösl.31« Är
Mttbenuvuna einer Rüchec«"

Aneevo e unter <1314 an di
chelchäsrSstekle dd . B laues.

{ d»csucht eine

-Kochfrau
G für Qfn .zirrA Lvetsean
T kalt »md tnebrere

{ ttiisfrsata
G für rrvvvcnküchen.
{ Meldung miti'Vuaitifioribei d Küch, nver .oa !:uug
A Crrf. ^ ntniHoit Bipir .cr
G Regt . *iv.  27»tut Kaserne
{ ment K»aiicrdrücke Mia

aci 'trht, mit nutet .̂ andich.
und i?« Ikechm n bnnatibcr

Tch.r utl fKurrbioten nt Ai
nav ' deS lUehaltsanfvruchran dao

Gaerverk Biobri^
enuöJinöerüefi Wtt
oder nnabv . Krau mr nt
ftei . ; »olfyi* aip euoas I über
lüden tOitneu . it'erP . Ikuocai :!
<?,rtitberd , Fab : 14, '

IW.rson rvi e .' kn 'w
H*i:fcrj (icn •:i:;*lM,iit u'ifft .rt.

"IficJciteß
fiir Oanckorlreik dauernd
sott ne»)lchl.
^ .i,u dt . RathauSkt ' . i " '

MmM-MkMRs
ÄoiliMevu.ÄbUWle. -
Ü, ^eiduuM , .vvfi'hvlitiftr 1J " |

Mehrere oute

mmi ein-«ut bii.ip au vf l.'
ii ;tU;.ui \:ii . al {i- 7" '
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